
Veranstaltungsbericht – Großveranstaltung 

Projekt: „Jugendliche erzählen ihre Geschichte – Unlimited“ 

Datum: 18. Oktober 2025 

Uhrzeit: 10:00 – 17:00 Uhr 

Ort: Berliner Büro der BAGIV e.V. 

Teilnehmerzahl: 37–40 Teilnehmer
Projektleiterin: Euthymia Christodoulou 

(mit Unterstützung von Orestis Athanassiadis) 

Am Samstag, den 18. Oktober 2025, fand die zentrale Großveranstaltung des Projekts 

„Jugendliche erzählen ihre Geschichte – Unlimited“ statt. Die Veranstaltung bildete den 

inhaltlichen Höhepunkt des Projektjahres 2025 und führte die Ergebnisse der monatlichen 

Treffen zusammen. Ziel war es, die im Laufe des Jahres erarbeiteten Themen sichtbar zu 

machen, den Jugendlichen Raum für Präsentation und Austausch zu geben und den 

gemeinschaftlichen Prozess zu würdigen. 

Ablauf der Veranstaltung 

1. Ankommen, Begrüßung und Einführung (10:00 – 10:30 Uhr)

Zu Beginn begrüßte die Projektleiterin Euthymia Christodoulou die Teilnehmenden und

stellte den Ablauf der Veranstaltung vor. Es wurde betont, dass die Jugendlichen selbst im

Mittelpunkt stehen und ihre Perspektiven, Erfahrungen und Ergebnisse präsentieren.

2. Offene Ausstellung & thematische Stationen (10:30 – 12:30 Uhr)

Im ersten Veranstaltungsblock wurden verschiedene thematische Stationen eröffnet, die von

den Jugendlichen vorbereitet worden waren. An diesen Stationen präsentierten sie Plakate,

Ergebnisse aus Gruppenarbeiten sowie kurze Texte zu den zentralen Themen des Jahres, u. a.:

• Vielfalt und Zusammenhalt
• Diskriminierung und Zivilcourage
• Freundschaft, Vertrauen und Gemeinschaft
• Persönliche Stärken und Zukunftsperspektiven

Die Teilnehmenden bewegten sich frei zwischen den Stationen, kamen ins Gespräch und 

tauschten sich über Inhalte und Erfahrungen aus. 

3. Mittagspause (12:30 – 13:30 Uhr)

Während der gemeinsamen Mittagspause wurde der informelle Austausch fortgesetzt. Viele

Jugendliche nutzten die Zeit, um sich mit neuen Teilnehmenden zu vernetzen.

4. Workshops & Gruppenformate (13:30 – 15:30 Uhr)

Am Nachmittag fanden parallele Gruppenformate statt, die von den Jugendlichen mitgestaltet

wurden. In moderierten Kleingruppen vertieften sie ausgewählte Themen aus dem

Projektjahr, reflektierten ihre persönlichen Lernprozesse und diskutierten gesellschaftliche

Fragestellungen rund um Identität, Zugehörigkeit und Perspektivwechsel.

5. Gemeinsame Abschlussrunde (15:30 – 17:00 Uhr)

Zum Abschluss kamen alle Teilnehmenden im Plenum zusammen. Die Jugendlichen

präsentierten zentrale Erkenntnisse aus den Workshops. In einer offenen Feedbackrunde



wurde deutlich, dass die Veranstaltung als stärkend, wertschätzend und motivierend erlebt 

wurde. 

 

Ergebnisse und Erkenntnisse 

• Die Jugendlichen präsentierten selbstbewusst die Ergebnisse ihrer Projektarbeit.  
• Zentrale Jahresthemen wurden sichtbar zusammengeführt und reflektiert.  
• Der Austausch zwischen unterschiedlichen Gruppen stärkte das Gemeinschaftsgefühl.  
• Die Großveranstaltung wirkte motivierend und bestätigte die Relevanz des Projekts.  
• Viele Jugendliche äußerten den Wunsch, auch im kommenden Jahr weiter teilzunehmen.  

 

Fazit 

Die Großveranstaltung am 18. Oktober 2025 stellte den Höhepunkt des Projektjahres dar. Sie 

machte die kontinuierliche Arbeit der Jugendlichen sichtbar und würdigte ihre persönliche 

Entwicklung sowie ihr Engagement. 

Die Veranstaltung zeigte eindrucksvoll, wie wichtig geschützte Räume für Austausch, 

Reflexion und Selbstwirksamkeit sind. Gleichzeitig bildete sie einen starken Abschluss des 

Jahres und einen motivierenden Ausblick auf die Fortsetzung des Projekts. 

 

 


